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Herren Bezirksliga

VFB Oberesslingen/Zell II : TTF Neuhausen/F. III 
Samstag, 02.04.2022, 18:30 Uhr

TTF Neuhausen/F. III stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga auf

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft VFB Oberesslingen/Zell II am vergangenen
Samstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTF Neuhausen/F. III. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Daniel Migl, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war,
dass VFB Oberesslingen/Zell II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Wolf / Pohlner im Match gegen Migl / Celen, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehten van der Valk / Schaaf das Match gegen Kaczmarek / Renner und gewannen mit 8:11, 11:7,
11:1 12:10. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ernst / Trautner die Begegnung gegen Veigel / Sommer
letztlich mit 1:3 verloren. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 2:3 endete am Nachbartisch
das Einzel zwischen Simon van der Valk und Daniel Migl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Chancenlos war daraufhin Martin Ernst gegen Yannis Kaczmarek nicht, aber mehr als ein 9:
11, 9:11, 11:7, 8:11 war nicht zu holen. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 3:1 hatte Michael Schaaf im Spiel gegen Ingo Veigel die Nase
vorn. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias Wolf, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Mark Renner verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Die richtige Taktik hatte Andreas Pohlner jedoch beim
3:0-Sieg gegen Andreas Sommer von Beginn an. 2:3 endete das Einzel zwischen Andreas Trautner
und Tamer Celen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. In toller Verfassung
präsentierte sich Simon van der Valk im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Yannis Kaczmarek. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Martin Ernst das Spiel gegen Daniel Migl noch aus der Hand und verlor mit 1:3. 2:3
endete das Einzel zwischen Michael Schaaf und Mark Renner aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team VFB Oberesslingen/Zell II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 3:17 bei einem Saison-Sieg, 8 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft der TTF Neuhausen/F. III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 VFB Oberesslingen/Zell II

Doppel: Wolf / Pohlner 0:1, van der Valk / Schaaf 1:0, Ernst / Trautner 0:1 
Einzel: S. Valk 0:2, M. Ernst 0:2, M. Schaaf 1:1, T. Wolf 0:1, A. Pohlner 1:0, A. Trautner 0:1 

 TTF Neuhausen/F. III
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Doppel: Kaczmarek / Renner 0:1, Migl / Celen 1:0, Veigel / Sommer 1:0 
Einzel: Y. Kaczmarek 2:0, D. Migl 2:0, M. Renner 2:0, I. Veigel 0:1, T. Celen 1:0, A. Sommer 0:1


